
Jahresbericht Pfadi Alpha Centauri 2020 

Januar 

Unser Jahr startete wie alle Jahre wieder mit unserem gemeinsamen Schliifschüendle.  

Februar 

Weiter ging es mit einem spezielleren Anlass. Die Pfadi Aargau feierte dieses Jahr ihr 100-jähriges be-

stehen und sie planten für alle Abteilungen im Kanton eine gemeinsame Aktivität. Diese musste am 

Startdatum des Jubiläumjahres durchgeführt werden.  

März 

Im März fand für die Leiter das Lagerplanungsweekend statt. Wir schrieben gemeinsam Blöcke für das 

Pfila und das Ufla und planten die Grobprogramme für das Sommer – und das Herbstlager. 

Corona hatte die Schweiz eingenommen und den Pfadibetrieb lahmgelegt. Genau ein Tag vor dem 

Nationalen Schnuppertag musste der Pfadibetrieb aufgrund des Lockdowns eingestellt werden.  

April 

Der Pfadibetrieb steht still. Ebenfalls wurden alle Ausbildungskurse, welche in den Frühlingsferien hät-

ten stattfinden sollen, wegen Corona abgesagt. 

Mai 

Homescouting wurde ins Leben gerufen. Also «Pfadi zu Hause». Wir mussten uns anpassen und gestal-

teten pro Stufe individuelle Programme für Zuhause. Es wurden Ersatzprogramme für das Auffahrtsla-

ger und das Pfingstlager geplant. Die Pfader hatten eine tolle Zoom-Sitzung über Auffahrt und spielten 

gemeinsam Spiele und die Wölfe erhielten von ihren Leitern einen selbsternannten «Blockbuster». 

Auch die Biber bekamen Post von ihrem Leitungsteam. 

Juni 

Der Pfadibetrieb konnte kurz vor den Sommerferien wieder aufgenommen werden. Alle Stufen konn-

ten eine abschliessende Aktivität vor den Sommerferien durchführen.  

Juli/August 

Sogar das Sommerlager durfte Coronakonform stattfinden. Die Pfader konnten ein Sommerlager bei 

traumhaftem Wetter geniessen! Das Thema war «Bei den Römern» und die Pfader mussten dort das 

Volk vor einem tödlichen Virus retten. Fun Fact: Das Thema wurde festgelegt bevor das Virus in der 

Schweiz grassierte. 

August/September 

Nach den Sommerferien konnten, mit einem vorhandenen Schutzkonzept, «normale» Aktivitäten 

stattfinden. Aufgrund seiner Grösse wurde jedoch der Bott auf nächstes Jahr verschoben.  

Oktober 

Auch das Herbstlager für die Wölfe konnte stattfinden. Eine Kreuzfahrt quer über den Globus mit alten 

Menschen gestaltete sich schwieriger als gedacht, vor allem wenn der Reiseführer die armen Opas und 

Omas bestielt. Die Wölfe konnten den Dieb überführen und das Diebesgut wieder an ihren rechtmäs-

sigen Besitzer zurückgeben. Nach den Herbstferien konnte sogar noch ein Schnuppertag in Jonen 



durchgeführt werden. Gegen Ende Oktober stiegen dann die Fallzahlen jedoch wieder an, weshalb die 

Aktivitäten auf 15 Teilnehmer beschränkt wurde und das Herbstweekend abgesagt werden musste.    

November 

Auch das Chlausweekend für die Wölfe musste abgesagt werden. Normale Aktivitäten durften jedoch 

weiterhin stattfinden. So fand der Samichlaus doch noch seinen Weg zu den Kindern.  

Dezember 

Der Jahresabschluss und das Fondueessen konnte aufgrund erhöhter Fallzahlen ebenfalls nicht durch-

geführt werden. 

 

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen bedanken, welche die Pfadi Alpha Centauri in irgendeiner 

Form im vergangenen, nicht ganz einfachen Jahr, unterstützt haben. M-E-R-C-I M-E-R-C-I M-E-R-C-I 

Auch wenn die Pandemie länger dauert als gedacht, hoffen wir, so bald wie möglich wieder ganz nor-

male Aktivitäten, Lager und Leiteranlässe durchführen zu können. 

 


